
Programm:
  9:00 Anmeldung
  9:30 Die europäische Richtlinie zum Hochwasserrisikomanagement

Michael Bender, GRÜNE LIGA Bundeskontaktstelle Wasser
  9:45 Hochwasserschutz im Elbegebiet und in Sachsen – vom Aktionsprogramm zum Risikomanagement

Prof. Dr. Martin Socher, Sächsisches Ministerium für Umwelt und Landwirtschaft
10:15 Technischer Hochwasserschutz auf HQ100-Niveau – die Jagd nach einem Phantom?

Tobias Mehnert, GRÜNE LIGA Sachsen
10:30 Diskussion
11:00 Kaffeepause

11:30 Deichertüchtigung im Leipziger Auwald – eine vergebene Chance für den Naturschutz?
Holger Seidemann, Ökolöwe - Umweltbund Leipzig

12:00 Mobiler Hochwasserschutz oder eingemauerter Fluss? Erfahrungen aus Dresden
n.n., Dresdener BI Hochwasserschutz Laubegaster Ufer

12:30 Mittagspause

13:30 Sächsische Hochwasserstrategie – Chance zur Integration von Natur- und Gewässerschutz verbaut?
Gisela Kallenbach, Bündnis90/DIE GRÜNEN Sachsen

14:00 River restauration as a contribution to flood protection – from lowlands up to the mountains
Zdenek Postulka, Czech river coalition (Vortrag in englischer Sprache)

14:30 Kaffeepause

15:00 Hochwasserrückhaltebecken und Natura 2000
Tobias Mehnert, GRÜNE LIGA Sachsen

15:30 Ausblick/Schlusswort
Michael Bender, GRÜNE LIGA Bundeskontaktstelle Wasser

15:45 Veranstaltungsende

Die GRÜNE LIGA lädt ein zum Seminar

am Mittwoch, dem 14. November 2012,
 in der Dreikönigskirche in Dresden-Neustadt

10 Jahre nach der Elbeflut:
Verbessertes Hochwasserrisikomanagement

durch EU-Recht?

Seit der Elbeflut 2002 lässt das Thema Hochwasserschutz die Menschen in Sachsen nicht mehr los. Hochwasserrückhalte-
becken werden gebaut, Deiche erhöht, Ufermauern gebaut. Die weiteren Flutereignisse zeigen seither, dass auf das statis-
tisch ermittelte HQ100 kein Verlass ist. Gibt es eine Chance dafür, den Flüssen mehr Raum zu geben, Deiche zurückzuver-
legen, Hochwasserenstehungsgebiete für naturnahen Wasserrückhalt zu nutzen und Überschwemmungsgebiete nicht mit
neuen Gewerbegebieten und Wohnansiedlungen zu bebauen? Dieser Frage wollen wir anhand von Erfahrungsberichten von
Naturschützern und Bürgerinitiativen nachgehen.



Verbessertes Hochrisikomanagement durch EU-Recht?
Mi. 14.11.2012, Dreikönigskirche, Hauptstr. 23 in Dresden-Neustadt

Haus der Kirche in der
Dreikönigskirche
Hauptstraße 23
S-Bhf. Dresden-Neustadt
www.hdk-dkk.de/Html/portalseite.html

Anreise
mit dem Zug: 5 Minuten Fußweg vom
Bahnhof  Dresden-Neustadt
mit der Straßenbahn:
Linien 3/6/7/8/11 bis Albertplatz,
Linie 4 bis Neustädter Markt
mit dem Auto: Autobahnabfahrt
Dresden-Neustadt, Dresden Wilder
Mann oder Dresden-Hellerau; Fahrt in
Richtung  Zentrum

GRÜNE LIGA e.V.
Bundeskontaktstelle Wasser

Greifswalder Straße 4, 10405 Berlin
Tel: +49 30 / 40 39 35 -30

wasser@grueneliga.de
www.wrrl-info.de

Die Tagung wird veranstaltet von der Bundeskontaktstelle Wasser der GRÜNEN LIGA in Zusammenarbeit mit der
GRÜNEN LIGA Sachsen.

Anmeldung bitte bis 12. November 2012 an:

Michael Bender, E-Mail: wasser@grueneliga.de bzw. Fax: (030) 204 44 68

Organisation: ……………………………………………………………………
Name: ……………………………………………………………………
Adresse: ……………………………………………………………………
Telefon: ……………………………………………………………………
E-Mail: ……………………………………………………………………
Teilnahme Mittagessen (auf eigene Kosten): ………………………………………

Kooperationspartner: GRÜNE LIGA Sachsen e.V., Schützengasse 18, 01067 Dresden
Tel./Fax: (0351) - 49 43 -350 / -450, E-Mail: sachsen@grueneliga.de

Anfahrtskizze:

Die Verantwortung für den Inhalt liegt
bei den AutorInnen.

DIESES PROJEKT WIRD GEFÖRDERT VON:


